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Mehr Moglichkeiten ...

Creative Commons entwickelt Musterlizenzvertrage, mit deren Hilfe Urheber ihren Schipfungen auch Freiheiten mitgeben kannen:

"manche Rechte vorbehalten” statt "alle Rechte vorbehalten”

News CC-Lizenzen in der Praxis CC Tools
il llschaft cePublisher
Pilotprogramm zu Verwertungsgesellschaften Ner ity eremm N

und CC-Lizenzen in den Niederlanden

Browser Plugin
Wer sich mal naher mit den

Herrschaftsverhaltnissen des cC search
Cyberspace beschaftiot hat, dirfte als

CC-Hiederlande und die Nisderlandischen Musik-verwertungsgesellschaften Buma und Stemra cretos ommal arindich den Oberblick

haben ein einjahriges Pilotprogramm zur Kombination von kollektiver Rechtewahrmehmung und

freien Lizenzen gestartet (sishe CC-NL-Webseite). Dadurch wird nun erstmals in der praktischen VOE"”’E” :ahg” V”’d‘az“ti’ ‘”;“Z”Z:”'
Anwendung getestet, wie gut ein Nebeneinander von Wahrnehmungsvertragen und Agaa‘f"‘f ‘t””j;' “”d “: ‘:t” “’3 :‘ &L Lab
nicht-kommerziellen CC-Lizenaen handhabbar ist. Nach langem zagern gehen nun also endiich o DiEtetnioras Cortal el aps
Dialogue der Law Schools von Harvard
auch europaische Verwertungsgeselischaften auf disjenigen Musiker zu, die gerne von
und Stanford. Die Inhalte sind frei &
CC-Lizenzen Gebrauch mathen machten. Abzuwarten bleibt nun neben dem Ergebnis des e ipe L
Filotprojekts auch die Reaktion der GEMA und anderer kollektiver Rechteverwerter. 9

Creative Commons BY 2.0 Generic.

FSF erkennt CC-BY und CC-BY-SA als freie Lizenzen

an

Wit pis.de ist jetzt das erste
deutsche Fotoportal an den Start
a=aangen, das vollstandig auf
CC-Lizenzierung setzt. Alle
Aufnahmen, die von den Mitgliedern
dort eingestellt werden, sind mit der
CC-Lizenz BY 2.0 de versehen
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Die Free Software Foundation (FSF), verantwartlich u. a. fur die Entwicklung der popularen freien
Lizenz GNU General Public License, hat die CC-Lizenzvarianten BY 2.0 und BY-54 2.0 in die Lists der
Lizenzen aufgenommen, die sie als "freie Lizenzen" (fur andere Inhalte als Software) ansieht,
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Europaische Institut fur newthinking network
EDv-Akadenie des Rechtsinformatik Berlin Juristisches
Rechts der Universitat

Internetprojekt

des Saarlandes saarbricken
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Mission:


Creative Commons (CC) wurde 2001 in den USA gestartet. Ziel ist es, Kreativen und sonstigen Rechteinhabern, die bisher bei Veröffentlichung ihrer Werke meist nur die Wahl zwischen "all rights reserved" und völliger Freigabe in die Public Domain hatten, weitere Alternativen an die Hand geben. Zu diesem Zweck wurden mehrere abgestufte Musterverträge entworfen, die von Urhebern ihren Vorstellungen entsprechend dazu eingesetzt werden können, eine teilweise Freigabe von Werken zu ermöglichen ("some rights reserved").


Das Konzept ähnelt dem der GNU/GPL-Softwarelizenz, enthält also auch Elemente des „Copy-Left“, ist aber im Gegensatz zur GPL nicht auf Software beschränkt.





Sonstiges:


Die Projektleitung von Creative Commons Deutschland liegt seit Februar 2007 bei der Europäischen EDV-Akademie des Rechts (EEAR).








